
Inkalt
Vorwort................................................................................................................ 8

Teil A
Johannes von Nepomuk, ein verschwiegener Heiliger

Lebenslauf ........................................................................................................10

Legende und neue Erkenntnisse .....................................................................18

Erste Verbreitung seines Kults, Selig- und Heiligsprechung, Patronat .... 20

TeilB
Bildnisse des Johannes von Nepomuk in der Eifel

Bestandsaufnahme, Auswahl........................................................................... 25

Ikonographie des hl. Johann von Nepomuk....................................................28

ausführliche Einzelbeschreibungen: 

Ahrhütte bei Blankenheim, Ahrbrücke ..........................................................32

Ahrweiler, Schützensilber ..................................................................... 34

Andernach, Hospitalkirche................................................................... 35

Antweiler, Ahrbrücke ........................................................................... 37

Auel bei Steffeln, Brücke über den Tieferbach .................................. 39

Bad Bodendorf bei Sinzig, Ahrbrücke ................................................43

Bad Münstereifel, Jesuitenkirche und Werkbrücke (Erft) ...............45

Baustert, Pfarrkirche St. Maximin ......................................................49

Blankenheim, Johannesstraße ..............................................................50

Burg Eltz bei Moselkern, Schatzkammer............................................ 53

Deudesfeld, Ortsteil Desserath, an einer Hauswand ...........................56

http://d-nb.info/96895636X


Dudeldorf, Friedhofsportal und Brunnen .......................................... 58

Düren, Johannesbrücke über die Rur.................................................. 60

Eicks bei Mechernich, alte Rothbachbrücke ...................................... 62

Gemünd bei Schleiden, am Zusammenfluss von Urft und Olef........ 64

Heimbach, Rurbrücke nach Hasenfeld................................................ 66

Hörschhausen nahe Ulmen, St. Apollinaris-Kapelle ...........................68

Hohenleimbach bei Kempenich, St. Johann Nepomuk- und 
Schutzengel-Kapelle ............................................................................. 69

Holzem, Gemeinde Wachtberg, St. Joh. Nepomuk-Kapelle..............70

Hontheim, Pfarrkirche St. Margaretha .............................................. 73

Kärlich, Stadt Mülheim-Kärlich, Kapelle “Am Guten Mann” ......... 75

Kripp, Stadt Remagen, Pfarrkirche St. Johann Nepomuk ............... 78

Kronenburg, Gemeinde Dahlem, neue Kyllbrücke .............................83

Kyllburg, Stiftskirche ........................................................................... 85

Leudersdorf bei Üxheim, St. Katharina-Kapelle.................................86

Mayen, Pfarrkirche St. Clemens ..........................................................89

Metterich bei Bitburg, am Dorfbrunnen ............................................ 91

Monreal, alte Brücke über den Elzbach .............................................. 92

Neuerburg, am Ufer des Enzbaches .................................................... 95

Plaidt, Nettebrücke ............................................................................... 97

Platten, nahe Wittlich, Pfarrkirche St. Martin ...................................98

Rech, Ahrbrücke ................................................................................... 99

Satzvey bei Mechernich ......................................................................102

Schankweiler Klause bei Holsthum, Klausenkapelle ....................... 104

Schlausenbach, Pfarrei Auw bei Prüm, St. Eligius-Kapelle............ 105

Seffern, alte Nimsbrücke......................................................................108



Simonskall, Gemeinde Hürtgenwald, Kalibachbrücke ...................109

Strohn bei Gillenfeld, am Alfbach ...................................................... 111

St. Thomas an der Kyll, Kyllbrücke .................................................. 113

Vianden, Großherzogtum Luxemburg, Ourbrücke .........................115

Vicht bei Stolberg, Bildstock ..............................................................118

Wittlich, Stadtpfarrkirche St. Markus .............................................. 121

TeilC
Verbeitung und Ursachen der Verehrung des Johannes von Nepomuk in der Eifel

Wie gelangte die Kenntnis über Heiligsprechung und Person in die Eifel? 124

Wann, wo und in welcher Form zeigte sich im Lauf der Jahrhunderte die
Verehrung des Johannes von Nepomuk in der Eifel? Ihre Förderer und 
deren Beweggründe ....................................................................................... 129

Darstellungsart, Standort und Entstehungszeit der
Nepomuk-Bildnisse im 18. Jahrhundert...........................................129

Förderer der Nepomuk-Verehrung in der Eifel und ihre 
Beweggründe im 18. Jahrhundert .................................................... 134

Darstellungsart, Standort und Entstehungszeit der
Nepomuk-Bildnisse im 19., 20. und 21. Jahrhundert .......................143

Förderer der Nepomuk-Verehrung in der Eifel und ihre 
Beweggründe im 19., 20. und 21. Jahrhundert ................................ 146

Zur Bedeutung des Johannes von Nepomuk heute .................................... 148

Anhang

Alphabetisches Verzeichnis der Standorte und der dort befindlichen
Johannes von Nepomuk-Bildnisse in der Eifel unter besonderer
Berücksichtigung durch Bild und Kurztext all derjenigen Bildnisse, 
die im Teil B nicht beschrieben sind ............................................................ 152

Karte: Orte der Johannes von Nepomuk-Darstellungen in der Eifel .... 170

Worterklärungen ..........................................................................................172


